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155 Montag , den 6 . Jnli 1919 LV2 . Jahrgang

KeUage rur Karlsruher Zeitung
Badischer Staatsanzeiger

SlAAtsanzeiger.
Bekanntmachung

betreffend Höchstpreise und Beschlagnahme v» a Leder .
Vom 1 . Mai ISIS.

In der Fassung der Bekanntmachung vom 6. Juni 1919.
Aus Grund der Verordnung des Bundesrats über die wirt¬

schaftliche Demobilmachung vom 7. November 1918 (Reichs-
Gesetzbl . S . 1292) und des Erlaßes , betreffend Auflösung des
Reichsministeriums für wirtschaftliche Demobilmachung vom
26 . April '1919 (Reichs- Gesetzbl . S . 92 ) in Verbindung mit
dem Gesetz, betreffend Höchstpreise vom 4. August 1914 (Reichs.
Gesetzbl . S . 339 ) in den Fassungen vom 17. Dezember 1914
(Reichs-Gesetzbl .

'S . 516 , vom 23 . März 1916 (Reichs-Gesetzbl .S . 183) und vom 22. März 1917 ( Reichs - Gesetzbl . S . 253 ) , so .
wie der Bekanntmachung über Auskunftspflicht vom 12. Juli1917 ( Reichs - Gesetzbl . S . 604 ) und 11 . April 1918 ( Reichs -
Gesetzbl . S . 187) wird folgendes angeordnet : *)

* ) Zuwiderhandlungen gegen diese Bekanntmachung werden
nach Maßgabe der Verordnung des Bundesrats über die wirt¬
schaftliche Demobilmachung vom 7 . November 1918 (Reichs -
Gesetzbl . S . 1292) , des Gesetzes betreffend Höchstpreise vom4 . August 1914 und den dazu ergangenen Abänderungen undder Verordnung über Preistreiberei vom 8. Mai 1918 ( Reichs -
Gesetzbl. S . 395) , sowie der Bekanntmachung über AuskunstS-

8 i .
Bon der Bekanntmachung betroffene Gegenstände. »

Von dieser Bekanntmachung betroffen wird Leder jeder Her¬kunft, unabhängig von seiner Benennung und unabhängigvon Gerbart und Zurichtungsart .

8 2.
Höchstpreise.

1) Für die in der Preistafel des 8 8 angegebenen Lederartcn
werden diejenigen Preise als Höchstpreise festgesetzt , welche sichaus den Grundpreisen der Preistafel unter Berücksichtigungder Bestimmungen des 8 3 Ziff . 1, 3 und 4 über die ver¬
schiedenen Sortimente , Sonderklasse und Leder ohne Kopf er¬
geben.

Alle Handelsstufen , einschliesslich Lederhersteller dürfen ihren
Abnehmern neben dem Höchstpreise diejenigen Gebühren in
Rechnung stellen, welche die Reichslederstelle oder die Riemen¬
freigabestelle von ihnen erhoben hat .

Gross - und Kleinhändler dürfen die in 8 2, Ziff . 2 und 3
festgesetzten Zuschläge erheben.

2) Höchstpreise für den Großhändler .
Der Verkaufspreis des Großhändlers darf beim Verkauf von

ganzen oder halben Häuten, Kernstücken , Hälsen oder Flau »

Pflicht vom 12. Juli 4917 ( Reichs - Gesetzbl . S . 604 ) und 11.April 1918 (Reichs -Gesetzbl . S . 187) bestraft , sofern nicht nachden allgemeinen Strafgesetzen höhere Strafen verwirkt sind .

ken den sich « ich 8 3 ergebenden Preis um 5 v. H . , bei Ver¬käufen an Schuhfabriken jedoch nur um 3 v. H. überschreiten,
3) Höchstpreise für den Kleinhändler .

Der Verkaufspreis des Kleinhändlers darf beim Verkaufvon ganzen oder halben Häuten , Kernstücken , Hälsen oder
Flanken den sich aus 8 3 ergebenden Preis um 15 v . H . über¬
schreiten. ,

Als Kleinhändler im Sinne dieser Bestimmungen geltenLederhändler , deren einzelne Verkäufe an einen Kunden
Mengen im Werte von 509 Mark in der Regel nicht über -
schreiten und auch im letzten halben Jahre vor dem 20 . Oktober1917 nicht überschritten haben. Unter diesen Voraussetzungendürfen auch Gerbereien , Zurichtereien und Großhändler , dieein Lederkleinhandelsgeschäft schon vor dem 25. Juli 1914 ge.werbsmässig betrieben haben, in diesem KleinhandelsgeschäftLeder zu den unter Abs. 1 angegebenen Preisen verkaufen»jedoch nur Mengen im Werte von höchstens 500 Mark beidem einzelnen Verkauf an einen Kunden.

4) Höchstpreise für Leder ,
über das unter Verletzung der Vorschriften des 8 5 dieser Be¬
kanntmachung verfügt und das daraufhin enteignet worden ist,betragen 25 v. H . der in 8 3 festgesetzten Grundpreiseoder der an Stelle dieser Grundpreise gemäss8 5 <l von der Gutachterkommission für Lederhöchstpreise als
angemessen bezeichneten und veröffentlichten Grundpreise .

ß 3.
Grundpreise .

Lfd.
Nr. Art

b
Dicke

e

^
Form

B
ä

lertklaff
8

en
e

Bedeutung
der Zahl
unter <1

1a Sohlleder , Vacheleder , Brandsohl - in allen g .
' oder 13,75 12,75 11,75leder aus beschlagnahmten Häu - Stärken h - Häute jten und Fellen aller Art mit

Ausnahme von Roßhäutenil > Sohlleder, Vacheleder , Brandsohl - in allen Kernstücke 17,50 16,25 15,— ^leder aus beschlagnahmten Häu - Stärken
ten und Fellen aller Art mit
Ausnahme von Roßhäuten1c do. Hälse 11,25 10,- 8,75ia do- Flanken 9,50 8,25 7.—La Roßsohlleder, Vacheleder, Brand - Schildern . 10,50 8,50 —
sohlleder - Klauen2b do . Kernstücke 11,50 10,50 _Z Fahlleder pflanzlicher Gerbung , g- oder 25,50 24, - 21, -auch Mastkalbleder im Gewicht h . Häutevon über 3 ' /, Kg für das Fell4 Roßoberleder pflanzl . Gerbung g . oder 18,- 17.- 14,50 Mark für I KgHälse Nettogewicht5 Blankleder, ungespalten , mit min- g - oder 18.- 16,50 15,50bestens 6 und höchstens 10 vH. h. HäuteFettgehalt , naturbraun6 Blankleder, gespalten*), mit min- über 2,5 22, - 20,50bestens 5 und höchstens 10 pH . bis 3 mm

Fettgehalt , naturbraun
7 Blankleder, gespalten*) , mit min- über 2 bis 23,25 21 .75 —

bestens 5 und höchstens 10 vH. 2,5 mm
Fettgehalt , naturbraun

8s Treibriemenleder.pflanzl .Gerbung , Kernst. 18 - 17, - 16,— >mit mindestens 6 und höchstens kurz-15 vH . Fettgehalt geschn .8 b do. Kernst. 16,50 15,50 14,50
lang-

geschn .8c do. Schultern 13,50 12.- 11 —

*) Gespaltenes Blankleder muß im .Kernstück überall eine gleichmäßigeStärke aufweisendie sich in den Grenzen der angegebenen Millimetermaße bewegt. Die Stärke ist im Kern zumessen . Die Stärke der Abfälle, Seiten , Köpfe usw . darf nicht größer sein , als die Stärckedes Kerns

L
Art

d
Dicke

e
Form I

ä
Sorte

II ^ HI
Treibriemenleder , reine Chrom¬

gerbung , mit mindestens 6 und
höchstens 15 vH . Fettgehalt , her-,
gestellt im Einbadverfahren

Kernst .
kurz.

geschn.

20,— 18,75 17,50

do. Kernst.
lang -

geschn-

18,50 17,25 16,-

do. Schultern 14,50 13, - 11,75Treibriemenleder , reine Chrom¬
gerbung, mit mindestens 6 und
höchstens 15 vH . Fettgehalt , her-
gestellt im Zweibadverfahren

Kernst.
kurz-

geschn .

27, - 25,25 23,50

Lfd.
Nr . Bedeutung

der Zahl IV
unter <1

9b

9c10
für 1 kg
Netto¬
gewicht

Lfd. a b c ä e
BedeutungNr. Art Dicke Form

II 111
der Zahl IV

I unter ck

11 » Spalte , gewalzt , für Sohlen und in a g. oder h. 8 - 6,50 5,50 >
Brandsohlen Stärk . Spalte

für 1 Kg
Nettogewicht

11b
11c

do-
do- » Kernst.

Hälse u.
10,50 8,50 6,50

Seiten 6 - 4,— 3 -12

13
Zugerichtete Spalte für Schuh-

oberleder
Spalte als Futterleder

u . 2 mm Kernstücke 18,-

9 -

15.—

7,50

12 -

6,-
I für 1 gm
s Masch.-Matz14 » Transparen tleder 2,5 mm g . oder h. 16,50 —

u - darüb . Häute14d do- unter 17,50 — _
15 » Transparentspalte

2,5 mm
g- oder h .
Spalte

6,75 — — für 1 Kg
Nettogewicht15 b do . Kernstücke 7.50 — —ISc do- Hälse u. 6,- — —

Seiten16 » Chromrindleder jeder Art einschl . g . oder h. 31,50 30,- 28,50

16 b
Mastkalbleder über 1,7 gm je
Fell messend, schwarz

Häute

33,50

I für 1 qm
( Masch.-Matzdo ., farbig 32,- 30,5017 Rindlackleder, chromgar, schwarz 40.- 38,- 36,-18 » Chromkalbleder , j . Art , auch ganze 34,- 32,50 31,-Bekl--Leder, schn . Felle für 1 gm18 b do . farbig 36.- 34,50 33,— Masch .-Mass19 Chromkalblackleder, schwarz 40,— 38 - 36.-

Lfd.
Nr.

L
Art

d
Dicke

e
Form r

S o
11

1
r t e

HI IV

e
Bedeutung
der Zahl
unter <1

20» Kalbleder, pflanzl . Gerbung :
». 1,75 —3,50 Kg je Fell ganze 28, - 26,50 23,50 20,-wiegend
d . weniger als 1,75 Kg je

Felle
29, - 27,50 24,50 21 - Nettogewicht

Fell wiegend21 » Plüsch oder SamkMlbleber , „ 35. - 33,50 30,-chromgar, schwarz21b do - farbig „ 38.— 36,50 33 -22 Chromroßoberleder (Box- u. g . oder h . 25 .- 24,- 20,50Chevreauxzurichtungl Hälse23 Chromsohlenlack 35,— 33.- 30 -24 » Schafleder, alaungar , weiß g . Felle 25, - 23.— 20,-24b do . alaungar , gefärbt „ 28 - 26,- 23,-25 » Schafleder , chromgar oder ! » 29 - 26,— 23,-anderer mineralischer Ger- >
bung schwärz außer
alaungar für 1 qm25d do - farbig „ 31, - 28. - 25. - Masch .-Mass26 » Schafleder , lohgar oder 26,50 23,50 21 .- -anderer pflanzl . Gerbung ,
ungefärbt26b Schafleder , lohgar oder „ 29, - 26.- 23,-anderer Pflanzl . Gerbung ,
schwarz , glatt

26 c do . schwarz , genarbt 30,50 27.50 24,5026ä do. farbig 31 — 28,— 25,—27 » Ziegenleder, chromgar oder „ 32 - 28 - 25 -
pflanzl .Gerbung , schwarz

27 d do . farbig „ 35,— 31,- 28 -1) Einreihung in die Wertklassen .
, . ^ >e Lederurten der laufenden Nummer 1 bis 8 c einschließ¬lich der Preistafel werden eingeteilt in Wertklassen und diesewieder in Sortimente .

Die Einteilung des Leders in Wertklaffen betrifft die Be¬wertung des Leders nach Gerbung und allgemeiner Bear -
Wertklaffe umfaßt nur Leder , dessen Gerbung , Zu -rrckiung, Trocknung und allgemeine Beschaffenheit zu keinenwesentlichen fachmännischen Beanstandungen Anlaß bietet.daf diesen Anforderungen nicht entspricht, fällt unterdie Wertklasse ö oder L.
Weltklasse 8 umfaßt Leder, das gegenüber den Anforde¬rungen an Leder der Wertklaffe iV bereits nicht unwesentlicheÄcängLt auftveist, z. B . unvollständige oder sonst fehlerhafteGerbung oder mangelhafte Bearbeitung oder Zurichtung .Wertklaffe L umfaßt Leder , das gegenüber den Anforde¬rungen an Leder der Wertklaffe grobe Mängel aufweist,die es für die Verwendung auf seinem hauptsächlichsten An¬

wendungsgebiet als nicht geeignet erscheinen lassen , aber nochseine Verwertung zur Anfertigung oder Ausbesserung be¬stimmter einzelner Gegenstände aus Leder gestalten. G
seiner Beschaffenheit nach nicht mehr unter die-Wertklaffe C zu rechnen ist, muß entsprechend niedriger bewer¬tet werden.

„, .̂ em Reichswirtschaftsministerium bleibt es Vorbehalten,michMnien zu veröffentlichen, aus denen weitere Einzelheitenfirr - re Einreihung des Leders in die Wertklassen sich erge-
L>«mgel der Rohware , wie Schnitte^ Engerlinge , Fastellen n . dgl . sowie vereinzelte örtliche Schäden des Ledsind ohne Einfluß auf die Einreihung in die Wertklaffe. :bedingen die Einteilung des Leders in die Sortimente . S

, ^ umfaßt nur Leder, das keine oder 'nur ganz unhebliche örtliche Schäden aufweist,
Sortiment II umfaßt Leder mit leichterenSortiment III Leder mit starten Schäden.

ES vermindert sich der Grundpreis
für Sortiment II (leichtere Schäden)

um 5 v . H. bei den unter lfd. Nr . 3 und 4 aufgeführten ,um 3 v. H. bei den übrigen in Wertklaffen eingeteilten Le¬berarten ;
für Sortiment III (starke Schäden )

um 10 v . H . bei den unter lfd. Nr . 3 un- 4 aufgeführten ,um 6 v . H. bei den übrigen in Wertklaffen eingeteilten Le¬derarten ;
Bei der Berechnung ist von der Wertklaffe auszugehen ,in die das betreffende Stück gehört .

2) Einreihung in die Sorten .
Die Lederarten der laufenden Nummern 9a bis 27b ein¬schließlich der Preistafel werden eingeteilt in Sorten .Die Einteilung des Leders in Sorten betrifft die handels¬übliche Abstufung in der Bewertung des LedersGesamtbeschaff«nheit.

.n;ä» ol rn '
ckafHms . . f - m .



.>> S o n de r r la s sie.
Bei lohgarem Sohlleder ,

"lackeleder , Fahlleder , Treibriemen -
Icker und Blankleder liingespaltcn) der laufenden Nummern
I 3 bis 1 cl , 3, 5 und 8 3 oic 8 <1, einf .blictzlich der Preistafel
darf von den .Herstellern ein Grundpreis berechnet werden,
drr den in der Preistafel für ' Wertklnffe I festgesetzten » in
7 v . H . überschreitet «Laude istmste ) , sofern folgende Vorschrif¬
ten beachtet werden :

r>. Das Leder must »ackwci/lich nach den Friedeiisvorschris-
ten der Heeresverwaltung he gestellt werden,

!r dir Gerbdauer must mi Bestens betragen :
bei Sohllcoer . 12 Monate

„ Vacheleder . . .. . . . . 7 „
„ Fahllcder . . . . . . . . 7 „
. Treibriemenledcr . . - . . 9 „
„ Blankleder (ungesp. ) . . - 7 „ .

'
Als Gerbdauer des Leders gilt die Zeit , in welcher sich das

Leder in gerbstoffbaltigen Brühen (Farben ) , Versenken und
Gruben befunden hat.

c . Sohlleder darf nur auf kaltem Wege hergestellt werdeir.
Der " Rcichslederftelle bleibt Vorbehalten, Herstellern von

L^ er , das als, „ Sonderklasse" geliefert worden ist, jedoch hin¬
sichtlich seiner Beschaffenheit den zu stellenden Anforderungen
nicht entspricht, das Recht zu entziehen, Leder zu dem Preise
der „Sonderklasse" zu berechnen.

4s Grundpreis für Leder ohne Kops .
Für Leder aus Grostviehhanten ohne Kopf «mit Ausnahme

von Spalten ) , das in Form ganzer oder halber Häute gelie¬
fert wird, erhöht sich der in der Preistafel für ganze oder halbe
Häute abgegebene Grundpreis um 3 v . H .

Dieser Aufschlag ist vom Grundpreis der Preistafel , nicht
von dem gegebenenfalls gemäß Ziffer 1 für 1l . oder IIch Sor¬
timent bereits verminderten oder dem gemäß. Ziffer 3 für
Sonderklasse bereits erhöhten Grundpreis zu berechnen.

„Leder ohne Kopf " im Sinne dieser Bestimmungen ist Le¬
der in solcher Form , wie es sich ergibt , wenn an der rohen
Hont der Kopf hinter den Ohrlöchern in gerader Linie abge-
schnitte» wird, auch wenn infolge der Bearbeitung zu Leder
am Halse leine gerade Linie mehr vorhanden ist.

5) Preisberechnung fürzerIegte Stücke .
Wenn ganze oder halbe Häute , Kernstücke , Flanken oder

Hälse nicht als Ganzes » sondern in Teile » zerlegt , verkauft
werden, darf die Suimüe der für die zerlegten Gegenstände
geforderten Preise den für den Gegenstand als Ganzes fest¬
gesetzten Preis nicht übersteigen.

6) K e n nz e i ch n u » g d e r Ware .
Der Höchstpreis beträgt beim Verkauf des Leders vom Leder-

Hersteller zum Empfänger erster Hand nur 90 v . H . des sich aus
8 3 Ziffer 1 bis 8 ergebenden Höchstpreises , wenn an dem
Leder die im folgenden vorgeschriebene Kennzeichnung fehltoder nicht hinreichend erkennbar ist.

Der Lederhersteller hat alles Leder möglichst sofort* ) un-
verlöschlich (durch Stempeldruck oder Schrift ) mit seiner vollen
Firma , der laufenden Nummer der Preistafel , der Nummerdes Sortiments und den Buchstaben der Wertklasse oder der
Bezeichnung der Sorte zu kennzeichnen, und zwar mutz diese
Kennzeichnung so angebracht sein , das; - sie beim Verkauf oder
Weiterverkauf des Leders in Form von halben Häuten oder
Kernstücken , bei Rotzleder in Form von Hälsen oder Schildernaus diesen Stücken deutlich erkennbar ist. Verkauft der Her¬steller das Leder in Form von Hälsen oder Flanken , so istjedes einzelne Stück für sich zu kennzeichnen .

7) Beschwerungsverbot ,
Die Herstellung künstlich beschwerten Leders sowie jede

künstlich Beschwerung von Leder, insbesondere unter Be¬
nutzung von Barynm , Magnesium , Blei und Zinn und änderen
mineralischen Salzen , Glukose , Dextrin , Melasse und ähnlichen
zuckerartigen Stoffen , von zuckerhaltigen Appreturen und ähn¬
lichen Mitteln ist verboten.

* ) Es liegt im Interesse der Lederhersteller, die Kennzeich¬
nung nach Fertigstellung des Leders unverzüglich vorzuneh¬men, weil sonst zu erwarten ist , datz für Leder ohne diese vor-
geschriebene Kennzeichnung bei Enteignung nur 90 v . H. des
sonst statthaften Preises erzielt wird.

! 8 4 .
Nlrnsenscststellung und Zahlungs - rding,ingen .

>i . Bei den Arten , für welche im 8 3 Grundpreise kür das
Kilogramm angegeben find, mutz die Preisberechnung nachdem Gewicht erfolgen. Beim Verkauf vom Lcderhe»stelle » ist
inatzgebend das Gewicht des Leders in gut getrocknetem Zu¬
stande . Gut getrocknet ist ein Leder, das bei normaler Auf¬
bewahrung nichts an Gewicht verliert . Als nicht gut getrock¬net gilt in jedem Falle das Leder, das auf dem Transport
zum Empfänger erster Hand mehr als Ich v. S . an Gewichtverliert . Bei den Arten , für welche im 8 3 Grundpreise mich
Matz eingesetzt sind , hat die Preisberechnung nach Quadrat -
meter- Maschinenmatz (dem tatsächlichen Flächenmaß in Qua¬
dratmeter ) zu erfolgen . Aus der Rechnung muß die Art
( lfd. Nummer der Preistafel ) , die Wertklaffe, das Sortimentoder die Sorte ersichtlich sein .

d Bei Käufen der amtlichen Beschafsungsstellen der Hee¬res - und Marineverwaltung ist für die Mengeufestellung sie
amtliche Feststellung in der Verbrauchsstelle, erforderlichen¬
falls nach vorheriger Nachtrocknung bei 10 bis 15 » L. maßge¬bend.

c . Die Höchstpreise Wietzen die Kosten einmonatlicker La .
gerung nach dem Verkauf und bei den Preisen gemäß § 2
Ziffer 1 , die Kosten der Beförderung bis zum nächsten Güter¬
bahnhof oder bis zur nächsten Anlegestelle des Schisses oder
Kahnes , sowie die Kosten der Verladung ein.

ck. Für Verpackung in Rechnung gestellte Kosten sing dem
Käufer ohne Abzug wieder gut zu bringen , sofern er die Ver¬
packung unverzüglich — Fracht zu Lasten des Verkäufers —
zurückfchickt.

e . Vermittlungsgebühren (Provision für Kommissionäre und
Agenten) dürfen nur insoweit auf den Verkaufspreis ange¬
rechnet werden, als der nach Z 2 und 3 zulässige Höchstpreis
hierdurch nicht überschritten wird.

t . Die Höchstpreise gelten für Zahlung bei Empfang . Wird
der Kaufpreis gestundet, so dürfen bis 2 v. H. Jahreszinsenüber Reichsbankdiskont hinzugeschlagen werden.

§ 5.
Beschlagnahme.

s . Alles Leder jeder Form ist, soweit es sich in Eigentum ,
Besitz oder Gewahrsam einer Gerberei , Zurichterei oder Ger -
bervercimgung befindet, beschlagnahmt.

Die Beschlagnahme hat die Wirkung , datz die Vornahme von
Veränderungen an den von ihr berührten Gegenständen ver-
boten ist und rechtsgeschäftliche Verfügungen über sie nichtig
sind . Den rechtsgeschäftlichen Verfügungen stehen Verfügun¬
gen gleich , die im Wege der Zwangsvollstreckung oder Arrest-
Vollziehung erfolgen . Trotz der Beschlagnahme sind alle Ver¬
änderungen und Verfügungen zulässig, die mit Einwilligungder Reichslederstelle in Berlin erfolgen .

Der von der Beschlagnahme Betroffene ist verpflichtet, die
Gegenstände zu verwahren und pfleglich zu behandeln.

d. Die Veräußerung und Ablieferung ist nur erlaubt :
1) auf Grund schriftlicher Anweisng der Reichsleder¬

stelle * *)
2) aus Grund ' eines von der Reichslederstelle ausgestellten

Freigabe sche»ns unter den in diesen angegebenen Be¬
dingungen, mit der Matzgabe, daß die von der Neichs -
lederstelle erlassenen Bestimmungen befolgt iverden.

c . Trotz der Beschlagnahme darf jede zum Verteilungsplan
der Deutschen Leder- Aktiengesellschaft gehörige Gerberei für
den Bedarf ihrer Angestellten in jedem Kalendervierteljahr
halb so viel Kilogramm selbst hergestelltes Leder nach eigener
Wahl entnehinen, als die Anzahl der im vorausgegangenen
Vierteljahr wöchentlich im Durchschnitt beschäftigten Arbeiter ,
unter Hinzurechnung der Werkbeamten betrug . Zu dieser
Entnahme bedarf es keiner besonderen Freigabe . * * *)

* * ) Anweisungen gemäß Buchstabe d Ziffer 1 werde» le¬
diglich auf Grund amtlicher Feststellung des Bedarfs amtlicher
Beschafsungsstellen erteilt .

* * * ) Auf 8 8K wird verwiesen.

ü . Vorbedingung für alle nach Buchstabe b und e diesesParagraphen erlaubten Veräußerungen ist. daß die durch die
88 2 und 4 festgesetzten Preise nicht überschritten werden , undbei den in der Preistafel (8 3) nicht ausgeführten Lederartenjeder Form die Preisberochnung gemäß den in dieser Be -
raiintmachmig erlassenen Vorschriften in der Art erfolgt,daß an Stelle der in 8 3 auigesührten Grundpreise , die vog>der Gutachterkommission für Lederhöchstpreise als cmgemeffenbezeichneten und veröffentlichten Grundpreise treten und die
so berechneten Preise nicht überschritten werden.Diese Bedingung gilt nicht für erlaubte Verkäufe freigc-gebeven Leders nach dem Auslande innerhalb der. Geltungs¬dauer der Ausfuhrbewilligung , sowie für die vom Reichswirt¬schaftsministerium genehmigten Verkäufe der Ternsche,» Leder.Aktiengesellschaft.

e . Die Beschlagnahme ist mit der Ablieferung an die amt.
lichen Beschafsungsstellen der Heeres- oder Mariueverwaltungoder mit dem Empfang des Freigabescheins für die betreffendeLedermenge erloschen .

Anträge auf Freigabe o „d von dem Eigentümer oder Be-
sitzer des beschlagnahmten Leders auf den bei der Reichsledex -
stelle in Berlin erhältlichen Vordrucken zu stellen .

ZS .
EingesührteK Leder .

Eingeführtes Leder ist mit dem Eingang in Las deutsche
Reichsgebiet beschlagnahmt u . unterliegt der Meldepflicht an die
Reichslederstelle in Berlin , von der Vordrucke für die Mel.
düngen anzufordern sind .

Zur Meldung verpflichtet ist der erste Empfänger inner¬
halb fünf Tagen nach Eingang der Ware bei ihm oder feinem
Lagerhalter .

8 7 .
Zurückhallen von Vorräten .

Bei Zurückhaltung von Vorräten ist die Enteignung zu ge-
wanigen .

8 8-
Lagerbuchführung.

s . Wer beschlagnahmtes Leder in Gewahrsam half ) , hat « in
Lagerduch zu führen , aus dem der Bestand und jede Vcrän .
deruiia des Vorrats ersichtlich sein mutz .

d . Uber das gemäß 8 5 Buchstabe c dieser Bekanntmachungentnommene Leder, sowie über die noch in Lohngerbung be¬
findlichen Häute und das daraus hergestellte Leder hat jede
zum Verteilungsplau der Deutschen Leder-Aktiengesellschast
gehörige Gerberei ein besonderes Buch zu führen .

c . Jeder gemäß 8 6 Meldepflichtige hat ein Lagerbuch den
Meldescheinen entsprechend zu führen , aus dem jede Änderuno
des Vorrats ersichtlich sein mutz

8 S.
Anfragen .

Anfragen und Anträge sind , sofern sie sich auf die in 88 5,6 und 8 enthaltenen Bestimmungen beziehen, an die Reichs-
lederstelle in Berlin , Anfragen u . Anträge von Privatpersonen »
Firmen , Verbänden und anderen nicht amtlichen Stellen wegen
dieser Bekanntmachung sind , sofern sie sich auf die Preise be¬
ziehen, a» die Geicläftsstellc der Gntachtcrkommission für
Lederhöchstpreise in Berlin zu richten.

8 10.
Ausnahmen .

Me Reichslederstelle ist berechtigt , Ausnahmen von den An«
ordnungen dieser Bekanntmachung zu gestatten . Anträge sind
an die Reichslederstelle zu richten. Die Entscheidung erfolgt
schriftlich .

8 11 .
Inkrafttreten .

Diese Belau,itmacbung trit ^ am 1 . Mai 1919 in Kraft .
Berlin , den l . Mai 1919 .

NeichAwirtschaftsministrrium.
I . V . : von Moellendork .

f ) Also auch jeder Gerber .

Bekanntmachung .
betreffend Höchstpreise von rohen Grotzvichhäuten und Rotz-

hächen .
Vom 1 . Mai 1919 .

In der Fassung der Bekanntmachung vom 5. Juni 1919.
Aus Grund der Verordnung des Bundesrats über die wirt¬

schaftliche Demobilmachung vom 7 . November 1918 ( Reichs -
Gesetzbl . S . 1292) und des Erlasses betreffend Auflösung des
Reichsministeriums für wirtschaftliche Demobilmachung voin
LS . April 1919 (Reichs-Gesetzbl . S . 438 ) in Verbindung mit
dem Gesetz betreffend Höchstpreise vom 4. August 1914 (Reichs -
Gesetzbl . S . 339) in den Fass »sagen vom 17. Dezember 1914
(Reichs - Gesetzbl . S . 516) , vom 23 . März 1916 (Reichs-Gesetzbl .
E - 183) und vom 22. März 1917 ( Reichs - Gesetzbk. S . 253)
wird folgendes angeordnet* ) :

8 1-
. Bon der Bekanntmachung betroffene Gegenstände :
3 . alle Grohviehhäute , jeder Herkunft und jeden Gewichts

von Rindern , Kühen, Ochsen und Bullen sowie von Fressern-und Kälbern mit Kopf von 10 kg , ohne Kops von 9 kg Grün¬
gewicht an aufwärts ;

1>. Alle Rotzhäute, Ponnyhäute , Fohlenfelle , Esel- , Maultier -
nnd Mauleselhäute jeder Größe und Herkunft .

Auch Häute und Felle, die von gefallenen Tieren stammen,
sind von der Bekanntmachng betroffen .

8 2.
Höchstpreise .

a) Höchstpreis für rechtzeitig geliefertes Gefälle .
Rechtzeitig geliefertes Gefälle sind diejenigen Häute und

Felle, die nicht gemäß 8 7 der Bekanntmachung , betreffend
Beschlagnahme usw . von rohen Grohviehhäuten und Rotz,
häuten , vom 1 . Mai 1919 , Reichsanzeiger Nr . 101) melde-
pflichtig geworden sind.

1 . Höchstpreis für die Verteilungsstelle (Deutsche Leder-
oktiengesellschaft) :

Der von der Berteilungsstelle für die im 8 1 bezeichneten
Häute und Felle zu zahlende Preis darf den in 8 4 festgesetz¬ten Grundpreis abzüglich der in 8 8 vorgeschriebenen Abzüge

* ) Zuwiderhandlungen gegen diese Bekanntmachung wer¬den nach Maßgabe der Verordnung des Bundesrats über die
wirtschaftliche Demobilmachung vom 7 . November 1918 ( Reichs -
Gesetzbl . S . 1298) , des Gesetzes , betreffend Höchstpreise vom
4. August 1914 (Reichs - Gesetzbl. S . 339) und den dazu er¬
gangenen Abänderungen sowie der Verordnung über Preis -

nicht übersteigen, es sei denn , datz es sich! um Grotzviehhäute
ohne Kopf (Kopfhaut unmittelbar hinter den Ohren grad¬
linig abgeschnitten) handelt , bei denen der Grundpreis um 3
v . H . überschritten werden darf .

2 . Höchstpreis für die in 8 4 I Ziffer 3—6 einschließlich der
Bekanntmachung, betreffend Beschlagnahme usw. von
rohen Grotzviehhäute» und Rotzhäuten, ausgeführten Lie -
ferungsstufen :

Höchstpreis für diese Lieferungsstufen ist der iin nachstehen¬
den 8 4 festgesetzte Grundpreis .

Anmerkung : Da der Höchstpreis für die Lieferungs¬
stufen einheitlich festgesetzt »st, werden die von den verschiedenen
Lieferungsstusen zu zahlenden Preise entsprechend niedriger
zu halten sein .

b) Höchstpreis für nicht rechtzeitig geliefertes Ge¬
fälle.

Nicht rechtzeitig geliefertes Gefälle sind diejenigen Häute und
Felle , die gemäß 8 7 der Bekanntmachung, betreffend Beschlag¬
nahme usw . von rohen Grotzviehhäuten und Rotzhäuten, melde-
pflichtig geworden sind und für die eine Ausnahmebewilligung
nach 8 10 der genannten Bekanntmachung nicht gewährst wor¬
den ist .

Der bon der Verteilungsstelle für nicht rechtzeitig geliefertes
Gefälle zu zahlende Preis darf 90 v. H . des nach Buchstabe s
dieses Paragraphen sich ergebenden Höchstpreises nicht über¬
steigen .

e) Höchstpreis für Gefälle, über das unter Verletzung
der Vorschriften des 8 4 I 3—6 einschließlich und l>
der Bekanntmachung, betreffend Beschlagnahme usw. , von
rohen Grotzviehhäuten und Rotzhäuten verfügt und das
daraufhin enteignet worden ist :

Der Höchstpreis für solches Gefälle beträgt 25 v . H . der im
nachstehenden 8 4 festgesetzten Grundpreise .

«
8 3-

Tie Samuielstelle zahlt , den zugelaffenen Großhändlern
und den zugelaffenen Verbänden von Häuteverwertungsvereini -
gungen außer dem Höchstpreis als Beihilfe zu den Geschäfts¬
unkosten , insbesondere zu den Kosten der Einrichtung und lln .
terhaltung der Verladeplätze eine monatlich abzurechnende
Vergütung von 6 v. H . vom Rechnungsbeträge des in dem be¬
treffenden Monat von der Sammelstelle gekauften Gefälles .

Die Snmmelstelle zieht jedoch wie bisher von dem errechneten
Kaufpreis eine Gebühr von ein Fünftel v . H. für die von dieser
Bekanntmachung betroffenen Häute und Felle zu Lasten ihrer
Einlieferer ab .

Die in dieser Bekanntmachung festgesetzten Preise von rohen
sofern nicht nach den allgemeinen Strafgesetzen höhere Strafen
verwirkt sind .

Sammelstelle erstmalig für das ihr vom Monät April ange¬diente Gefälle zu zahlen.

8 4.
Gnindpreis

Der Grundpreis darf höchstens betragen :
für Kl . I Kl . II KI . III

für 1 kg Grüngewicht in Mark
I > 3. Häute von Rindern , Kühen

und Ochsen ,
b . Kälber und Fresser, welche

mit Kopf 10 kg und mehr
Grüngewicht haben . . . 320 3 .80 2.70

2< Bullenhäute . 3 .— 2-65 2 .55
3) Rohhäüte , Pony - und Maultierhäute von .320 und niehr

cm Länge (Längenmaß I ) . 40.50 »
4 ) desgl. unter 220 cm Länge (Längenmaß II ) 26 .50 für
5) Fohlenfelle, Esel- und Mauleselhäute von ? das

150 und mehr cm Länge (Längenmaß III ) 12 .50 Stück
6> desgl. unter 150 cm Länge (Längenmaß I V ) 7,50 '

8 L.
Die Verteilungsstelle berechnet für alle in 8 ) bezeichneten

zur Verteilung gelangenden Häute und Felle» die auf April¬
quote oder eine spätere Quote zugeteilt werden, die in dieser Be¬
kanntmachung festgesetzten Höchstpreise einschließlich des Zu¬
schlages von 6 v. H . (8 3), sowie einen Aufschlag von 1 v. H.
auf die danach berechnete Summe (Höchstpreis st- Zuschlag
von 6 v. H.).

Me Regelung der Berechnung für die rückständigen Quoten
sowie für Häute und Felle , die bereits über die Märzquote
hinaus zugeteilt sind, erfolgt nach besonderer Anweisung deS
Reichswirtslchaftsministeriums.

8 6.
Klaffrneinteititng des Gefälles . .

Zur Klaff« I gehört das Gefälle aus sämtlichen Ländern
südlich des Mains , außerdem von der Rheinprovinz aus den
Regierungsbezirken Koblenz und Trier , aus dem ehemaligen
Fürstentum Birkenfeld, aus der Nheinprovinz, Elsaß -Lothrin¬
gen, der Provinz Hessen-Nassau, dem ehemaligen Grotzherzog-
tum Hessen , allen thüringischen Staaten , dem ehemaligen Kö .
nigreich Sachsen, der Provinz Sachsen mit Ausnahme der
Kreise Salzwedel . Osterburg , Stendal , Gardelegen und Sal -
berstad! Stadt , dem ehemaligen Fürstentum Schauiiibnrg - Lippe
und Waldeck, dem ehemaligen Herzogtum Anhalt und von der
Provinz Schlesien aus den Regierungsbezirken Liegnitz und
Breslau . j

Zur Klasse II gehört das Gefälle aus dem Rheinland mit
Ausnahme der Regierungsbezirke Koblenz und Trier , aus Weit,
falen , dem ehemaligen Fürstentum Lippe, dem ehemaligen
Grotzherzogtum Oldenburg mit Ausnahme von Birrenfeld , von
der Provinz Sachsen aus den Kreisen Salzwedel , Osterburg ,



Etendal , Gardclegen urrd .Halberstadl - Stadt aus der Provinz
Hannover , dem ehemaffgen Herzogtum Braun,chwerz ,

^
dm

freien Reichsstädten Breuren . Hamburg . Lübeck , aus Schleswig .
Holstein , den beiden ehemaligen Großherzogtu,nern Mecklen¬
burg . den Provinzen Pommern und Brandenburg , von der

Provinz Schlesien aus dem Regierungsbezirk Oppeln und aus
der Provinz Posen .

Zur Klasse HI gehört das Gefälle aus den Provinzen West,
und Ostpreußen .

Maßgebend für die Klassenzugehörigkeit ist der Schlachtovt,
sofern das Gefälle von einer am Schlachtort heimischen Raffe
stammt , andernfalls die Gegend , in welcher d,e betreffende Raffe
heimisch ist.

Anmerkung : Roßhäute usw . find in ihren Preisen unabhän¬
gig von Schlachtort und Rasse .

8 7 .
Beschaffenheit des Gefälles .

Der volle Grundpreis ( 8 4) gilt nur für das Gefälle, , das den
«achstehenden Bedingungen entspricht:

g. Grotzviehhäute müssen fleischsrei , ohne Horn , ohne Kno¬
chen . ohne Maul , ohne Schweifbein , jedoch m :t Schweif -
Haut, ohne Schweifhaare , abgezogen und oberhalb der
Hornschuhe abgeschmtten sein . Hornige Bestandteile
(Kielen , Zehen ) müssen entfernt sein .

Roßhäute usw . (ß 1 d) müssen möglichst fleischfrei , lang -
klauig (die Füße im Fesselgelenk abgeschnitten ) , ohne
Schweifhaare und Mähne , jedoch derartig «- geschlachtet
sein, daß sie den größtmöglichsten Flächeninhalt haben ,

d . Das Gefälle mutz richtig gesalzen sein ,
c. Bei Großviehhäuten muß das durch Wiegen ermittelte

Gewicht und die Nummer der Preisklaffe , bei Rotzhäuten
usw . ( Z 1 d) die nach Ablauf des achten Tages nach der
Satzung vorschriftsmäßig gemessene Länge oder die Matz¬
klaffe in unverlöschlicher Schrift (durch Stempeldruck
oder geeigneten Tintenstift ) auf der Fleischseite vermerkt
sein .

8 8.
Abzüge vom Gr « niff»reiS.

Der Grundpreis ist um den Gesamtbetrag der nachfolgenden
Bestimmungen zu berechnenden Abzüge zu ermäßigen .

1 . Bei Großviehhäuten ( 8 Ire)
s ) für Gefälle , dessen Gewicht oder Preisklaffe oder beides

nicht ztveifelfrei ( 8 7 c) festgestellt und erkennbar ge¬
macht ist, um 10 Pf . für das Kilogramm ;

' d) für Abdecker- und Fallhäute * um 20 Pf . kür das
Kilogramm ;

c ) für abweichende Schlachtart um 4 M . für di« Haut
oder das Fell ; ,

ck) für Engerlinge (bis 8 offene ) insgesamt 2 M. für die
Haut oder das Fell ;

« ) für leichte Beschädigung «Fehler * * ) im Abfall insge -
samt 1 M . für di« Haut oder das Fel ! ;

k) für schivere Beschädigung ( Fehler im Kern ) insgesamt
1.50 M . für die Haut oder das Fell ;

g ) für leichte und schwere Beschädigung zusammen ins¬
gesamt 2 M . für die Haut oder das Fell ;

h) für Schuhhäute ( Häute mit Skrbengeschwüren , War¬
zen «der mehr als zwei Löcher » oder 3 tiefen Kerben
im Kern oder mehr als 8 offenen Engerlingen ) , auch
iven» gleichzeitig Beschädigung «» - er unter <1, e , t und
x aufgeführten Arten vorliege » , 25 Pf . für das Kilo¬
gramm .

Die Abzüge unter <1, e, k, g und d schließen einander aus .
Im übrigen sind die für den betreffenden Fall gemäß -> bis Ir
in Betracht km me irden Abzüge zusamn « nzurechuen .

2 . Bei Roßhguten , Pony - und Maultierhäuten :
») für Häute mit Schachtschnitt oder zerfetzten Kopf

oder falsch ausgeschnittenen Füßen oder Flammen oder
kurzen Füßen ( nicht im Feffclgelenk abgeschnitten ) ,
oder herausgeschnittener Schwanzwurzel , oder mit
eine « Loch oder tiefen Schnitt im Kern , oder zwei
Löchern oder zwei tiefen Schichten im Bauch - oder
Kopfteil :

um insgesamt 1 M . für die Haut von weniger als
228 cm Länge ,

um insgesamt 2 M . für dtp Haut vön 220 on und
mehr cm Länge ;

d) für Häute ohne Kopf, für Häute mit leichten Narben -
schLden , mit 2 Löchern oder zwei tiefen Schnitten
im Mittelteil der Haut oder mit 4 Löchern oder 4 tie¬
fen Schnitten im Bauchteil :

um insgesamt 2 M . für die Haut von weniger als
2LS cm Länge ,

um insgesamt 4 M . für die Haut von 220 cm und
mehr ei» Länge ;

* Häute von Tieren , deren Fleisch vom Fleifchbeschauer oder
Tierarzt als gesund befunden wurde , gelten nicht als Abdecker¬
oder Fallhäute .

* * Tiefer Schnitt (auch Schätschnitt) , tiefe Kerbe oder Loch,
Geschwür, Faulstelle .

c) für Schuschwere ( stark geschleifte, stark verschnitte« ,
grindige , stark haarlassendc oder matte Häute ) , auch
wenn Mängel der unter 2 und d angegebenen Arteg
vorliegen :
um ein Drittel des Grundpreises .

Die Abzüge unter s und d schließen einander nicht aus .
3 . Bei Fohlen feilen , Esel- und Mauleselhäuten :

» ) für leichte Beschädigung
um insgesamt 75 Pf . für das Fell ; l

d) für schwere Be ' chädigung (zwei Löcher oder drei tiefp
Kerben oder Narbenbeschädigung )

um insgesamt 1 .50 M . für das Fell ;
c ) für Schußfelle (stark verschnittene oder matte Felle )

um ein Drittel des Grundpreises .
Die Abzüge unter » und d find bis zum Betrage des unter

c festgesetzten Abzuges auzurechnen ; der Abzug unter c schließt
die Abzüge unter s und d ans .

8 0.
Zahlungsbedingrängeu .

Die Höchstpreise schließen den Umsatzstempel, die Kosten dev
Salzung und einmonatlicher Lagerung , ferner die Kosten dev
Beförderung bis zum nächsten Güterbahnhof oder bis zur nach,
sie» Anlegestelle des Schiffes oder Kahnes und die Kosten dev
Verladung ein und gelten für Barzahlung

Wird der Kaufpreis gestundet, so dürfen bis 2 v. H . Iah «
reszinsen über Reichsbankdiskont hinzugeschlagen werden . .

8 10.
Zurlickhaltüng v»n Borräten .

Bei Zurückhaltung von Vorräten ist die Enteignung zu den«
geinäß 8 2s Anmerkung für die betreffende Lieferungsstuse in!
Betracht kommenden Preisen , höchstens jedoch zu den unter :
8 2 b für nicht vorschriftsmäßig geliefertes Gefälle festgesetzter̂
Höchstpreisen zu gewärtigen .

8
Ausnahmen .

Anträge auf Bewilligung von Ausnahmen sind an die Reichs ,
lcderstelle in Berlin zu richten . Die Entscheidung trifft
Reichslederstelle schriftlich.

8 12.
Inkrafttreten .

Diese Bekanntmachung tritt am 1 . Mai 1919 in Kraft .

Berlin , den 1 . Mai 1919.

Reichswirtschaftsministerium .
I . V . : von Moellendorff .

Lentral - Dandels - Ikegisler tür Waden.
» «» ««. M .994

Handelsregistereintrag
« bt. Band I. O -Z. 108 —
Firma L . Durlacherin Baden
— :- Dem Kaufmann Benno
Durlacher in Baden ist Ein¬
zelprokura erteilt .

Baden , 23 . Juni 1919 .
Bad. Amtsgericht1.

Boxierg . N 69
Im Handelsregister ^

wurde eingetragen zu O .-
Z . 57, Bernhard Reis in
Eubigheitn . Inhaber : Kauf¬
mann Bernhard Reis Wit¬
we Jettchen geb. Buxbaum
in Eubigheim .

Boxbcrg , 3 . Juli 1919 .
Amtsgericht.

Breisach . N30
In das Handelsregister ^

ist zu der unter O .-Z . 89
eingetragenen Firma „Hein¬
rich Bögtle jun." in Olerrot -
weil heute eingetragen wor¬
ben, daß das Geschäft auf
den Weinhändler Oswald
Schilling in Oberrotweil
übergegangen ist , der es
unter der bisherigen Firma
weiterführt . Bei dem Er¬
werbe des Geschäfts durch
Oswald Schilling ist der
Uebergang der im Betriebe
des Geschäfts begrün¬
deten Forderungen und Ver¬
bindlichkeiten ausgeschlossen
worden.

Breisach, 27 . Juni 1919 .
Das Amtsgericht.

Brrttcu. N . 90
In das Handelsregister

Abt . L Bd . I, O .-Z . 7, wurde
eingetragen : Süddeutsche
Diskoutogcsellschast Aktienge¬
sellschaft in Mannheim mit
Zweigniederlassungin Breiten
unter der Firma „Süd¬
deutsche Diskonto-Gesellschaft
Aktiengesellschaft , Depositen¬
kaffe Brette»" . Gegenstand
des Unternehmens ist der
Betrieb von Bank - und
Handelsgeschäften aller Art,
sowie die Fortführung des
seither unter der Firma
W . H . Ladenburg L Söhne
in Mannheim betriebenen
Geschäfts . Das Grund¬
kapital beträgt 50 OM
Vorstand : zvr . ) ur , Richard
Ladenburg , Kommerzien¬
rat Theodor Frank, Benno
Weil , Felix Benjamin , vr .
jnr. Max Hesse , alle in
Mannheim . Stellvertre¬
tende Vorstandsmitglieder :
Josef Dürr , HeinrichUnruh ,
Richard Clemens , alle in
Landau und Jakob Kottow
in Mannheim . Prokura :
Theodor Hoch , Willi War .
necke in Mannheim . Aktien¬
gesellschaft. Der Gesell -
kchaftsvertrag ist am 25 . Ja -

uar1905 festgestellt .

Zur Vertretung der Ge¬
sellschaft uns Zeichnung der
Firma ist die Mitwirkung
zweier wirklicher oder stell¬
vertretender Vorstandsmit¬
glieder oder eines wirklichen
oder stellvertretenden Vor¬
standsmitglieds und eines
Prokuristen oder zweier Pro¬
kuristen erforderlich. Der
Gesellschaftsvertrag be¬
stimmt : Die einzelnen auf
den Inhaber ausgestellt . Ak¬
tien lauten auf 1000
Die Zahl der Vorstandsmit¬
glieder wird von dem Auf¬
sichtsrat festgesetzt und soll
nicht weniger als 2 betra¬
gen ; die Bestellung zum
Mitglied des Vorstandes u .
der Widerruf erfolgt durch
den Aufsichtsrat zu nota¬
riellem Protokoll . Bekannt¬
machungen erfolgen in der
Weise , daß der Firma die
Unterschriften der Zeich¬
nenden , bei Prokuristen
unter Hinzusügung eines
die Prokura andeutenden
Zusatzes , beigefügt werden .
Die Einberufung der Gene¬
ralversammlung erfolgt
durch den Vorstand oder
Aufsichtsrat unter Mittei¬
lung der Tagesordnung
mittelst öffentlicherBekannt -
machung .
Brette « , den 24 . Juni 1919 .

Bad . Amtsgericht.

Brette«. R89
Zu O .-Z . 12 bezw . 157

des Handelsregisters Abt . L,
Band I, betr- die offene Han¬
delsgesellschaft Salomo »
Wertheimer; Breiten , wurde
eingetragen : DerKaufmann
Sally Wertheimer ist in das
Geschäft als persönlich haf¬
tender Gesellschafter einge¬
treten .
Breiten , den 4 . Juli 1919 .

Bad. Amtsgericht.

Bühl . N . 15
Handelsregistereintrag

Abt . ä ., Band I : s) O -Z . IM
— Firma Franz Friedrich
Gepprrt in Kappelwindeck-
Bühl — : Die Firma ist er¬
loschen- b) O . - Z - 225 —
Firma Lindanerund Schofer,
Braut- und Kvmmuiiionkranz-
fabrik in Bühl — : Die Firma
ist geändert in : Wilhelm
Lindaner, Braut - und Kom-
mmnonkranzfabrik in Bühl .

Bühl , 28 . Juni 1919 .
Bad . AmtsgerichtII.

Dnrlach. Handelsregister¬
einträge . Zu Konfektionshaus
Merkur, Inhaber Gerson
Nach«» , Durlach ist einge¬
tragen - Die Firnis ist er¬
loschen. N31

Zu Karl Preiß, Durlach :
Der bisherige Inhaber ist
gestorben ; die Firma wird

von dem Erben Karl Preiß ,
Kaufmann in Durlack wei¬
tergeführt . Der Mina Preiß ,
ledig , Durlach ist Prokura
erteilt . Amtsgericht.

Dnrlach. Handelsregister .
Zu Labolgesellschaft « st be¬
schränkter Haftung Küh« L Co .
eingetragen : Als lveiterer
Geschäftsführer ist Kauf¬
mann Friedrich Wilhelm
Kühn in Durlach bestellt.
Amtsgericht. N33

Dnrlach. Handelsregister . Zu
Badische Maschinenfabrik L
Eisengießerei vormals G . Se -
bold L Sebold L Reff Dur¬
lach , eingetragen : Die Pro¬
kura des Oberingenieurs
Jakob Schmidt ist erloschen.

Amtsgericht.

Emmendingen. M998
In das Handelsregisters ,

Band I, wurde unter O -Z . 15
Firma Hermann E . West ,
Stoffrestenhandlnng, Emmen -
dingen eingetragen : Die
Firma ist geändert in :
Hermann E . Weil , Handel
mit Web- u. Wirkware ».
Emmendingen 27 .JuniI 919

Amtsgericht I.

Eugen. N .71
Handrlsregistereintrag 8 ,

Band I , O . - Z . 6, Hegauer
Bnchdruckerei, Aktiengesell¬
schaft in Engen , Sitz Engen .
Gegenstand des Unterneh¬
mens ist der Betrieb der
Bnchdruckerei , besonders die
Herstellung und Ausgabe
von Zeitschriften . Das
Grundkapital ist 200M Mk.
( IM Aktien L 200 M , aus
Namen ausgegeben zum
Nennwert , also ohne Abzug
und Zuschlag .) Vorstand :
1 . Riegger Karl Anton ,
Pfarrer in Jppingen , 2.
Hörner Karl , Pfarrer in
Aach , 3 . Eger Rudolf , Kanz¬
leiassistent in Engen ; er
wird bestellt vom Aufsichts¬
rat mit unbestimmter Amts¬
dauer und besteht aus höch¬
stens drei Mitgliedern .

Der Gesellschaftsvertrag
Ist am 16 . Juni 1919 fest-
gestellt - Zu Willenserklä¬
rungen , insbesondere zur
Zeichnung des Vorstandes
für die Gesellschaft genügt
die Mitwirkung eines Vor¬
standsmitgliedes . Zu öffent¬
lichen Bekanntmachungen
haben alle Vorstandsmit¬
glieder mitzuwirken .

Die Berufung der Ge¬
neralversammlung erfolgt
durch den Vorstand außer¬
halb des Reichsanzeigers
in den Blättern der Ge¬
sellschaft.
Gründer - .Gesellschaft sind:

1 . August Bohnert , Pfar¬
rer in Mühlhausen ,

2 . Hermann Schneider .Vi -
kar in Engen ,

3 . Ludwig Müller , Pfar¬
rer in Bffßlingen ,

4 . Paul Selber , Land¬
wirt, Welschingen,

5 . Simon Sproll , Pfar¬
rer in Blumenfeld .

Dieselben haben sämtliche
Aktien übernommen .

Mitglieder des ersten Auf¬
sichtsrats sind die Herren :

1 . Georg Maier , Pfarrer
in Binningen ,

2 . Johann Moßbrugger ,
Pfarrer in Welschingen ,

3. Josef Weber, Dekan
in Engen .

Gleichzeitig geben wir be¬
ginnt , daß von den mit der
Anmeldung der Gesellschaft
eingereichten Schriftstücken,
insbesondere von dem Prü¬
fungsberichte des Vorstan¬
des und Aufsichtsrates bei
dem Unterzeichneten Ge¬
richte Einsicht genommen
werden kann-

Engen , 24 . Juni 1919 .
Amtsgericht.

-Freiburg. N .34/36
In das Handelsregister ^

wurde eingetragen Band VI
O -Z -48 : FirmaKarl Oechsle,
Freiburg betr. Die Gesell¬
schaft ist durch Austritt des
Gesellschafters Josef Doe -
beleaufgelöst . Derbisherige
Gesellschafter, Kaufniann
Karl Oechsle, Freiburg ist
jetzt alleiniger Inhaber der
Firma

Band VI O -Z . 166 . Fir¬
ma Großwäscherei für Stärke-
Wäsche , Hellmuth Gall , Frei -
burg-Littenweiler -

Band III O .-Z . 69 : Firma
Sally Knopf , Freiburg betr.
Kaufmann Arthur Knopf ,
Freiburg ist in das Geschäft
als persönlich haftender
Gesellschafter eingetreten ,
dessen Prokura ist damit
erloschen . Die offene Han¬
delsgesellschaft hat am 1 .
Januar 1919 begonnen .

Band 111 O -Z . 46 : Firma
AdolfBensel, Richard Qnilitzsch
Nachfolger , Freiburg betr.
Die Firma lautet jetzt nur
noch Adolf Bensel . Inhaber
ist jetztMax Mündler , Kauf¬
mann Freiburg .

Band VI O --Z . 167 : Ro¬
senthal L Jacob», Freiburg
betr- Mit Wirkung vom
1 . Januar1917 an ist Julius
Rosenthal Witwe , Fanny
geborene Edesheimer , Krei-
burg aus der Gesellschaft
ausgeschieden . Gleichzeitig
ist Kaufmann Paul Rosen¬
thal in die Gesellschaft als
persönlich hastender Gesell¬
schafter eingetreten .

Band IV O --Z . 233 : Fir¬
ma Gustav Wolfsperger,Frei¬
burg betr. Inhaberin der
FirmaistjehtGustav Wolfs¬

perger , Kaufmannswitwe ,
Rosinageb Malzacher , Frei¬
burg als Herrin der von
ihr mit ihren Kindern fort¬
gesetzten allgemeinen Güter¬
gemeinschaft

Band V O -Z - 383 : Fir¬
ma Carl F Eberle-Hoelzer,
Freiburg betr. Inhaberin
istjetzt Carl Friedrich Eberle -
Hoelzer , Kaufmannswitwe ,
Lina geb . Hoelzer , Freiburg .
Die Prokura der Frau Lina
Eberle -Hoelzer , Freiburg ist
erloschen.

BandVl O --Z - 147 : Firma
Mez Vater L Söhne , Frei¬
burg . betr. Die Prokura des
Philipp Ketzer Freiburg ist
erloschen.

BandVl O -Z . 168 : Firma
Joham » Renner, Freiburg
Inhaber ist Johann Renner ,
Kaufmann,Freiburg -(Weiß -
und Wollwarengeschäft ) .

Freiburg , 30 . Juni 1919 -
Amtsgericht II .

Freiburg. N 35
In das Handelsregister 8 ,

Band II, O - Z - 88 wurde
eingetragen : Dresdner Bank
Filiale Freiburg i . Br , als
Zweigniederlassung der
Dresdner Bank in Dresden
betr . Geh . Legationsrqt .Dr .
Walter Frisch, Berlin - Wil¬
mersdorf sowie das bisher
stellvertretende Vorstands¬
mitglied , Bankdirektor Sa¬
muel Ritscher, Berlin sind
zu ordentlichen Vorstands¬
mitgliedern bestellt .

Freiburg , 26 . Juni 1919 .
Amtsgericht II.

Freiburg. N .36
In das Handelsregister 8 ,

Band II , O -Z - 89 wurde
ein getragen : Süddeutsche
Hvlzwarcnfabrik, Gesellschaft
mit beschränkter Haftung Frei-
bnrg-Lehe» , mit Sitz in Le¬
hen . Gegenstand des Unter¬
nehmens ist Bearbeitung
von Holzwaren , insbeson¬
dere Oval - u . Rundrahmen .
Das Stammkapital beträgt
30 OM Mark . Geschäfts¬
führer sind Ludwig Bremer ,
Kaufmann in Lehen und
Wilhelm Schöhse , Kauf¬
mann , Freiburg . Der Ge -
sellschaftsbertrag ist am 12.
Juni 1919 festgestellt Ver¬
öffentlichungen der Gesell¬
schaft erfolgen im Reichs¬
anzeiger .

Freiburg . 25 . Juni 1919 .
Rmlsgkrich » II .

Gernsbach. N 72
Handelsregister Abt - 8 .

Band I . O .- Z- 9 Firma
Sch veiler ch Hoesch , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung in
Liquidation in Gerns¬
bach : Die Vertretungsbe¬
fugnis der Liquidatoren ist

beendigt und die Firma er¬
loschen .
Gernsbach , den 1 - Juli 1919-

Bad. Amtsgericht .
Heidelberg, NI6

Handelsregistereinträge .
Abt. Bd . I. O .-Z . 119.

zur Firma Georg Schneider
in Neckargemünd. Wilhelm
Schneider , Kaufm - in Nek -
kargemünd ist nunrnehr
alleiniger Inhaber der
Firma . Die Gesellschaft ist
aufgelöst .

Abt. L . Bd . II . O .-Z. 158.
Die Firma Ludwig Reich¬
wein 11, in Schönau ist
erloschen.

Abt- ^ . Bd - IV . O --Z 146.
Firma Universitätsapotheke
Erich Loewenberg in Heidel¬
berg und als Inhaber Erich
Loewenberg Universitäts¬
apotheker in Heidelberg.

Abt. Band III O - Z.
169 die Firma Hotel Viktoria
H. Müller L F . Pignervn
in Heidelberg ist erloschen .

Abt- S . Band II. O .- Z.
15 zur Firma Dresdner
Bank Geschäftsstelle Heidel¬
berg als Zweigniederlassung
der Firma Dresdner Bank
in Dresden Geheimer Le-
gationsratlw , Walter Frisch
in Berlin - Wilmersdorf ist
zum Vorstandsmitglied und
Bankdirektor Samuel Rit¬
scher in Berlin , bisher stell¬
vertretendes Vorstandsmit¬
glied, ist zum ordentlichen
Vorstandsmitglied bestellt-
Heidelberg, 27 . Juli 1919.
_ Amtsgericht III.
Karlsruhe.

'
N .37

In das Handelsregister 8
Band IV O --Z . 31 ist zur
Firma Automobil- LMotoren-
Bertriebsgcstllschaft mit be¬
schränkter Haftung Caspar
L Co . in Karlsruhe einge¬
tragen : Franz Brüning .
Kaufmann , Karlsruhe ist
krankheitshalber aus der
Geschäftsführung ausge¬
schieden. Heinrich- Schuh,
macher, Kaufmann , Karls¬
ruhe ist als Prokurist be¬
stellt und berechtigt , ge¬
meinsam mit einem Ge¬
schäftsführer dieGesellschaft
zu vertreten.

Karlsruhe , 2 . Juli 1919.
Badisches Amtsgericht , s 2.
Karlsruhe. N .6V

In das Handelsregister L
Band II O .-Z . 77 ist zur
Firma Badische Trcnhiind -
geseüschast mit beschränkter
Haftung, Karlsruhe einge¬
tragen : Die Prokura des
Robert Ludwig Biedermann
ist erloschen.

Karlsruhe , 3 . Juli 1919.
Badisches Amtsgericht s . 3.
Karlsruhe. (N .95

In das Handelsregister
L , Band IV . O --Z . 35, ist
zur Firma Badischer Bau¬

bund, Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung, Karls¬
ruhe eingetragen : Die Ver¬
tretungsbefugnis des Ge¬
schäftsführers , Professors
Franz Kohlhepp, hier , ist
beendet.

Karlsruhe , 5 . Juli 1919 .
Bad. Amtsgericht L 2.

Karlsruhe. N .73.
In das Handelsregister

^ ist eingetragen :
Zu Band H O .-Z . 171 zur
Firma O. Schmidt-Stanb ,
Karlsruhe . Die Prokura
des Kaufmans August Ja -
cobi ist erloschen.

Zu Band in O --Z . 113
zur Firma Carl Schöpf»
Karlsruhe . Dem Wilhelm
Gottlieb Luipold , Kaufin -,
Karlsruhe,istProkuraerteilt .

Zu Band IV O -Z 23
zur Firma Emil Vogel
Nachs. , Karlsruhe . Die Pro¬
kura des Kaufmanns Frie¬
drich Conrad Eduard Fünck
ist erloschen . Der Ehefrau
d - Firmeninhabers Heinrich
Marlin Fünck Mathilde geb-
Drill hier ist Prokura erteilt .

Zu Band V O --Z . 3 zur
Firma Paul . Zurstraße«,
Karlsruhe . Die Niederlas¬
sung ist n . Ettlingen verlegt

Zu Band V O .-Z . 2öS
zur Firma Thran K Co.»
Karlsruhe . Die Gesell¬
schafter Wilhelm Thran und
Karl Marx sind aus dem
Geschüfteausgetreten .Kauf¬
mann Siegfried Richheimer »
Karlsruhe ist als persön¬
lich haftender Gesellschafter
in das Geschäft eingetreten .

Zu Band V O .-Z . 258
zur Firma Südocutsche ,
Fonrnierfabrik Hartman» Lr
Co ., Karlsruhe . Dein Moritz
Ascher, Kaufmann , Karls¬
ruhe ist Prokura erteilt -

Zu Band V , O -- Z . 27 .
zur Firma Georg Haustein»
Karlsruhe : Kaufmann Au¬
gust Emil Sigel , Karlsruhe
ist als persönlich haftender
Gesellschafter in das Ge¬
schäft eingetreten ; es wird
dieses als unterm 1 . Juli
1919 errichtete offene Han¬
delsgesellschaft unter der
Firma Georg Hansteink Cie .
weitergeführt .

Zu Band V O .-Z 303 :
Firma und Sitz : Ernst Kühn»
Karlsruhe , Einzelkauf¬
mann : Ernst Kühn, Kauf¬
mann , Karlsruhe . Handel
nnd Vertrieb von patentier¬
ten u . geschützten Fabri¬
kations -Massenartikeln .

O -Z - 304 . Firma und .
Sitz : Heinrich Knippenberg,
Karlsruhe . Einzelkauf¬
mann : Heinrich Knippen -
berg, Cigarrenfabrikant ,
Karlsruhe . Prokura Richard
Golde, Kaufmann , Karls¬
ruhe (Cigarrenfabrik ).



»

O -Z . 305 : Firma und
Sitz : Peter Linden, Karls¬
ruhe . Einzelkaufmann :
Peter Linden , Cigarrenfa¬
brikant , Karlsruhe . Pro¬
kura : Hermann Linden,
Kaufmann , Karlsruhe . (Ci¬
garrenfabrik ).

O .-Z . 306 : Firma und
Sitz : Valentin Schick , Karls¬
ruhe - Einzelkaufmann ,
Karlsruhe Prokura : Valen¬
tin Schick, Kaufmann Ehe¬
frau Franziska geb . Kreut¬
zer, Karlsruhe (Hut - und
Mützengroßhändler) .
> O . -Z- 307 : Firma und
Sitz : Bernhard Stcckelmacher,
Karlsruhe . Einzelkauf¬
mann : Bernhard Steckel-
macher, Kaufmann , Karls¬
ruhe (Möbelgrotzhandlung

Mnd Warenagenturgeschäft ).
Karlsruhe , den 4. Juli 1919 .
Badisches Amtsgericht L . 2.

Konstanz. N61
Handelsregistereintrag 8 ,

O .- .Z . 56 : Die Firma Holz-
kolsteii-Berkanfsstelle Gesell¬
schaft mit beschränkter Haf¬
tung in Frankfurt a. M .,
Zweigniederlassung in Kon¬
stanz. Gegenstand des Unter¬
nehmens ist der Handel mit
Holzkohlen aller Art . Die
Gesellschaft ist zur Er¬
reichung dieses Zweckes be¬
rechtigt, alle Geschäfte ein -
zugehen,welchegeeignetsind,
den Geschäftszweig der Ge¬
sellschaft zu fördern und
gewinnbringend zu gestal¬
ten . Das Stammkapital
beträgt 100 000 Der Ge¬
sellschaftsvertrag ist am 11
März 1918 errichtet . Als
Geschäftsführer ist bestellt
Direktor August Fink in
Frankfurt a . M - Kollektiv¬
prokura ist erteilt an Eugen

' Siegle in Buchschlag bei
Sprendlingen und an Kauf¬
mann Adam Bulheller in
Frankfurt « . M - Die Zeich¬
nung der Firma erfolgt —
falls mehrere Geschäfts¬
führer vorhandensind,collek-
tiv, indem je 2 Geschäfts¬
führer oder ein Geschäfts¬
führer und ein Prokurist
oder 2 Prokuristen ihre Na¬
mensunterschrift der Firma
der Gesellschaft beifügen.
Die Gesellschafter können
auch einem der Geschäfts¬
führer das Recht gewähren,
an Stelle von Collektiv -
unterschriften mit den übri¬
gen Zeichnungsberechtigten
die Firma allein zu zeichnen .
Es wird ferner veröffent¬
licht: Die Bekanntmachun¬
gen der Gesellschaft erfolgen
durch den deutschen Reichs¬
anzeiger.

Handelsregistereintrags ,O - Z 57 : Wcrnert u . Co.,
ChemischeFabrik Prowa Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haf¬
tung in Berlin , Zweignieder¬
lassung in Konstanz. Gegen¬
stand des Unternehmens ist
die gewerbsmäßige Herstel¬

lung und der Großhandel
4>on chemisch-technischen Prä -

araten - Zur Erreichung
ieses Zweckes ist die Gesell¬

schaft befugt , gleichartige
oder ähnliche Unterneh¬
mungen zu erwerben, sich
an solchen Unternehmungen
zu beteiligenund deren Ver¬
tretung zu übernehmen.
Geschäftsführer sind Kauf¬
mann Willy Probst in Ber¬
lin und Dr Phil . Max Heim
inCharlottenburg Der Frau
Elsbeth Probst geb . Schmidt
in Kreuzlingen ist für die
Zweigniederlassung Pro¬
kura erteilt . Das Stamm¬
kapital beträgt 20000 .F .
Der Gesellschaftsvertrag ist
am 22 - Juni 1916 abge-
ßchlossenund am 1 ./27 . März
1918 geändert worden. Die
Gesellschaft wird durch 2
Geschäftsführer vertreten,
von denen jeder allein die
Gesellschaftzu vertreten be¬
fugt ist . Es wird ferner
veröffentlicht: Die Bekannt¬
machungen der Gesellschaft
« folgen durch den deutschen
Reichsanzeiger.

Handelsregistereintrag L,O -Z - 58 : Die Firma Ober-
«heinische Treuhand - Aktien¬
gesellschaft mit dem Sitze in
Konstanz . Gegenstand des
Unternehmens ist die Besor¬
gung von Treuhänderge¬
schäften jeder Art (perio¬
dische und ständige Revi¬
sionenvonUnternehmungen
jeder Art, Prüfung von Ge-
Hchäftsbüchern , Inventuren
und Jahresbilanzen , An¬
legung und Führung von
Geschäftsbüchern, Sanie¬
rungen , Gründung und Um¬
wandlung von Gesellschaf -
ten , Arrangements u - Uber¬

nähme von Liquidationen ,
Testamentsvollstreckungen,
Geschäftsaufsicht und Wah¬
rung der Interessen ab¬
wesender Geschäftsinhaber,
Direktoren etc ., periodische
und ständige Kassenrevisio -
nen , Beratungen in kauf-
männischenAngelegenheiten
aller Art, Übernahme des
Amtes als Schiedsrichter,
Diskontierung von Buch¬
forderungen , Erstattung
von kaufmännischen Guö
achten sowie allen sonstigen
in das Gebiet der Treuhän¬
ders entfallenden Arbeiten.
Das Grundkapital beträgt
100 000 Mk- Der Gesell-
schaftsvertrag wurde am
16 . Mai 1919 errichtet. Vor¬
stand der Gesellschaft ist
Kaufmann Robert Bieder¬
mann in Konstanz . Der
Vorstand vertritt die Gesell¬
schaft . Die Bestellung der
Vorstandsmitglieder (Direk¬
toren ) liegt dem Aufsichts-
rat ob . Sind mehrere Vor¬
standsmitglieder bestellt, so
ist zur Zeichnung für die
Gesellschaft die Unterschrift
zweier Direktoren erforder¬
lich. Sind Prokuristen be¬
stellt, so kann ein Direktor
mit einem Prokuristen zeich¬
nen . Die Zeichnung erfolgt
in der Weise , daß die Zeich¬
nenden zu der geschriebenen
oderauf mechanischem Wege
aufgedruckten Firma der
Gesellschaft ihre Namens¬
unterschriften , die Proku¬
risten mit einem dieses Ver¬
hältnis andeutenden Zusatze
beifügen. Es wird ferner
folgendesveröffentlicht: Das
Grundkapital ist eingeteilt
in 100 Aktien zu je 1000 ^
auf den Namen lautend .
Die Berufung der General¬
versammlung erfolgt mit¬
telst eingeschriebenenBriefes
seitens des Vorstandes oder
desAufsichtsrates . Zwischen
dem Tage der Absendung
dieses Bri efes und demTage
der Versammlung mutz ein
Zeitraum von mindestens 8
Tagen liegen- Die von der
Gesellschaft ausgehenden
Bekanntmachungenerfolgen
durch den deutschen Reichs¬
anzeiger . Die Gründer der
Gesellschaft, die sämtliche
Aktien übernommen haben,
sind : ) 1 - Kaufmann Robert
Biedermann in Konstanz,
2 . Rechtsanwalt vr . Alfred
Etscheit in Berlin , 3 . Kauf¬
mann Michael Federspiel
in Konstanz, 4. BankierKarl
Firnhaber in Konstanz, 5 .
Architekt Josef Pikard in
Konstanz, 6. Kommerzien¬
rat Johannes Speck in
Mühlhofen . 7. Fabrikant
Gustav Stähle in Stuttgart -
Cannstatt , 8 . Rechtsanwalt
HermannWelte inKonstanz-
Zu Mitgliedern des ersten
Aufsichtsrates wurden be¬
stellt : 1 - Rechtsanwalt Her¬
mann Welte in Konstanz.
2 . Bankier Karl Firnhaber
in Konstanz, 3 . Rechtsan¬
walt Dr. Alfred Etscheit in
Berlin , 4. Kommerzienrat
Johannes Speck in Mühl¬
hofen , (- .Kaufmann Michael
Federspiel in Konstanz. Zu¬
gleich wird bekannt ge¬
macht, daß von den mit
der Anmeldung der Gesell¬
schaft eingereichten Schrift¬
stücken insbesondere von
dem Prüfungsberichte des
Vorstandes, des Aufsichts¬
rates und der Revisoren
beim Gerichte Einsicht ge¬
nommen werden kann.

Handelsregistereintrag ,
Band HI , O -Z . 208 , Firma
Kaufmännisches Jmmobilieu-
und Hypothekenbüro Bühler,Born u. Co ., Konstanz : Der
Gesellschafter Josef Reiser
ist aus der offenenHandels¬
gesellschaft ausgeschieden.

Handelsregistereintrag X,
Band 111, O .-Z- 156, Firma
Carl Reff in Biberach mit
Zweigniederlassung in Kon¬
stanz : Die Zweignieder¬
lassung ist erloschen .

Konstanz , 30. Juni 1919 -
Bad . Amtsgericht .

Lahr. N .96
Zum Handelsregister Lahr,
Abt. ts,, Band l , O .-Z . 179 ,
Firma Wilhelm Marckwardt
in Lahr , wurde heute , ein¬
getragen :

Auf Grund der Einträge
O --Z - 132 . 176 des Akten -
Ges - Reg- und O .-Z . 339
des alten Firmenregisters
wird berichtigend festgestellt ,
daß die Firma richtig„ Wilh.
Marckwardt" heißt . Die
Fabrikanten Max Kibler u-
Eaon Marckwardt. beide in

Lahr sind in das Geschäft
als persönlich haftende Ge¬
sellschaftereingStreten. Die
offene Handelsgesellschaft
hat am 1 . Juli 1919 be¬
gonnen . Die Prokura des
Max Kibler in Lahr ist er¬
loschen.

Lahr, 2 . Juli 1919 .
Bad . Amtsgericht .

Lörrach. N-97
Ins hiesige Handelsre¬

gister Abt- x , Bd. Hl,
O -Z - 79 ist heute die Firma
S . Kahn in Lörrach und
als deren Inhaber derKauf¬
mann Sigmund Kahn in
Basel eingetragen worden-

Lörrach, 30 . Juni 1919 .
Amtsgericht .

Mannheim . M -979
Zum Handelsregister X

wurde heute eingetragen :
1 . Band III , O .-Z - 141,

Firma C. L . Stenz, Inhaber
Friedrich Stenz, in Laden¬
burg . Die Firma ist ge¬
ändert in : C - L. Stenz ,
Medizinal - Drogerie zum
Domhof.

2 . Band XV . O .-Z . 99.
Firma C. F . Bochringer L
Soehne in Mannheim . Dr .
Friedrich Engelhorn Witwe
Marie geb . Joerger ist mit
Wirkung vom 1 . Januar
1919 als persönlich haften¬
der Gesellschafter aus der
Gesellschaft ausgeschieden.

3. Band XV , O --Z . 131,
Firma Baptist Bock in Mann¬
heim. Die Firma ist ge¬
ändert in : Süddeutsche
Transportgesellschaft Böck
L Heidenreich . Offene Han¬
delsgesellschaft. Philipp
Heidenreich , Spediteur in
Seckenheim , ist in das
Geschäft als persönlich haf¬
tender Gesellschafter einge¬
treten . Die Gesellschaft hat
am 24. Juni 1919 begonnen-
Geschäftszweig: Waren-
transport auf dem Land-
und Wasserweg.

4 . Band XIX , O --Z . 110,
Firma Emma Kraft in
Mannheim . Die Firma ist
erlösche» . -

5 . Band XIX , O .-Z163 :
Firma RügerL Co . inMann -
heim, 1 6 Nr. 27. Kom¬
manditgesellschaft- Die Ge¬
sellschaft beginnt am I . Juli
1919 . Persönlich haftender
Gesellschafter, ist Karl Rü¬
ger, Kaufmann , Mann¬
heim- Die Gesellschaft hat
einen Kommanditisten . Ge¬
schäftszweig: Agenturge¬
schäft .

6. Band VH, O - Z . 51 .
Firma Mannheimer Maschi¬
nenfabrik Mohr L Federhaff ,
in Mannheim . Theoder
Kraus , Mannheim , Otto
Schulte , Oberingenieur ,
Mannheim u . Paul Strunk ,
Oberingenieur , Mannheim ,
sind zu Prokuristen bestellt
und je zu zweien zur Ver¬
tretung der Gesellschaft und
Zeichnung der Firma be¬
rechtigt .

7 . Band XIX , O -Z . 164 :
Firma Hellmuth Keller, in
Mannheim , X 3 Nr . 15. In¬
haber ist Hellmuth Keller ,
Kaufmann , Mannheim . Ge¬
schäftszweig: Kommissionu.
Agenturen .

8 . Band VII, O.-Z . 165,
Firma Albert Maier in
Mannheim . Die Firma ist
geändert in : Albert Maier
L Co . Offene Handels¬
gesellschaft Karl Wagner,
Kaufmann , Mannheim und
Julius Leopold , Kaufmann ,
Mannheim sind in das Ge-
schäft alspersönlich haftende
Gesellschafter eingetreten.
Die Gefells last hat am
26 . Juni 19 i 9 . egonnen.

9 . Band XIX . O -Z . 78,
Firma Hut-Weber L Cie. in
Mannheim . Der Komman¬
ditist ist auSHer Gesellschaft
ausgeschieden.

10 . Band XVIII , O --Z - 79,
Firma Suberit-Fabrik Rachf.
RudolfMetzer in Mannheim .
Karl Pfenning , Mannheim ,
ist als Prokurist bestellt und
zeichnet die Firma gemein¬
sam mit einem weiteren
Prokuristen.

11 . Band XIX , O .-Z . 165:
Firma Hermann Ma er in
Mannheim , O 7 Nr- 24 .
Inhaber ist Hermann
Mayer , Kaufmann , Mann¬
heim. Geschäftszweig: Agen¬
turen in Textilwaren so¬
wie Kommission und Con -
signation -

Mannheim,28 -Juni 1919 -
Bad. Amtsgericht ks . i .

Mannheim N .45
Zum Handelsregister S

Band VI O.-Z . 41 Firma
,Rheinische Creditbank " in

Mannheim wurde heute
eingetragen :

Eduard Mathh in Straß -
burg und Karl Meister in
Lahr find aus dem Vor¬
stand der Gesellschaft aus¬
geschieden .

Mannheim , 30 . Juni 1919 .
Bad . Amtsgericht Ke . I.

Mannheim . N .46
Zum Handelsregister s

Band XIV O .-Z. 36 Firma
„Unionwerke,Aktiengesellschaft,
Maschinenfabriken" in Mann¬
heim wurde heute einge¬
tragen :

Durch Beschlußder Gene¬
ralversammlung vom 28.
Mar 1919 wurde 8 15 c des
Gesellschaftsvertrags über
Genehmigung von Neu¬
bauten , Umbauten u . Neu¬
beschaffungen, und § 15 k,
Genehmigung über An¬
stellung von Beamten und
Hilfsarbeitern abgeändert
und neu gefaßt .

Mannheim , 30.Juni 1919 .
Bad. Amtsgericht Ke . I .

Mannheim . N .47
Zum Handelsregister s

Band XIV O .-Z - 29 Firma
„Mannheimer Hesenverwer-
tungsgesellschaftm . beschränkter
Haftung" wurde heute ein¬
getragen :

Franz Herrwerth ist als
Geschäftsführer der Gesell¬
schaft ausgeschieden.

Mannheim , 27 . Juni 1919.
Bad . Amtsgericht Ke . I .

Mannheim. N .48
Zum Handelsregister L

Band XIV O --Z . 17 Firma
»Dresdner Bank Filiale
Mannheim " in Mannheim
als Zweigniederlassung der
Firma Dresdner Bank in
Dresden wurde heute ein¬
getragen :

Geheimer Legationsrat
vr . Walter Frisch in Berlin -
Wilmersdorf und Bank¬
direktor Samuel Ritscher
in Berlin , letzterer bisher
stellvertretendes Vorstands¬
mitglied, sind zu ordentlichen
Vorstandsmitgliedern be¬
stellt .

Mannheim , 30.Juni 1919 .
Bad . Amtsgericht Ke . I .

Mannheim . N-49
Zum Handelsregister S

Band XV O .-Z . 28 wurde
heute eingetragen :

Firma „M . Kahn Söhne
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung " in Mannheim ,
Jndustriestraße Nr . 35 .
Gegenstand des Unterneh¬
mens ist : Der Erwerb und
die Fortführung des Ge¬
schäfts der Firma M . Kahn
Söhne in Mannheim , be¬
stehend in An- und Verkauf,
sowieBearbeitung von Bett¬
federn und Daunen und der
Handel mit diesen . Die Ge¬
sellschaft kann sich auch mit
der Beschaffung und der Er¬
zeugung von ähnl . Zwecken
dienenden Rohmaterialien
und mit der Weiterverar¬
beitung der Produkte be¬
fassen - Sie kann sich bei
industriellen Unternehmen
beteiligen und solche er¬
werben, auch wenn diese
nicht in unmittelbarem Zu¬
sammenhänge mit den
Hauptprodukten u. sonstigen
Erzeugnissen stehen . Das

Stammkapital beträgt
500,000 M . Geschäftsführer
sind HermaiW Straus , Fa¬
brikant , Mannheim , Emil
Weil, Kaufmann , Mann¬
heim und Ludwig Straus ,
Kaufmann , Mannheim .
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung . Der Gesellschafts¬
vertrag ist am 7. Juni 1919
festgestellt . Die Gesellschaft
wird durch einen oder meh¬
rere Geschäftsführer oder
deren Stellvertreter ver¬
treten - Zur Zeichnung der
Firma ist , wenn mehrere
Geschäftsführer bestellt sind,
die Unterschrift zweier Ge¬
schäftsführer und eines Pro¬
kuristen erforderlich . Her¬
mann Straus , Emil Weil
und Ludwig Straus sind
jeder für sich allein zur
Zeichnung und Vertretung
der Gesellschaftbefugt . Der
Gesellschafter Hermann
Straus , Fabrikant in
Mannheim bringt als
alleiniger Jnhab . der Firma
M . Kahn Söhne in Mann -
heim in die Gesellschaft ein
mit dem Rechte der Fort ,
führung der Firma folgende
dieser Firma gehörende, in
den vorgelegten Verzeich¬
nissen aufgeführten Werte
nach dem Stand vom 31 .
Dezember 1918 :

M.
» . Warenbestände

i .Wertevon 497,793 .68
b. Debitoren

inkl. Bank¬
guthabens
Werte von 137Z65.47

c. Maschinen ;
Werte von 21,200.—

ck. Kaffe im
Werte von 9,371 .04

e . Utensilien i.
Werte von 224 .—

zus. 665,86419
Die Gesellschaft über¬

nimmt dieses Einbringen
zu den angegebenen Werten
in Anrechnung auf die
Stammeinlage des Ein¬
bringers von 250,000 M.
u . vergütet dem Einbringer
den Rest des Einlagewertes
ylit 415,854.19 M.

Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen
durch den DeutschenReichs¬
anzeiger oder ein anderes
an dessen Stelle tretendes
Blatt -

Mannheim . 30 . Juni 1919 .
Bad . Amtsgericht Ke . I.

Mosbach . N50
Ins Handelsregisters 79

wurde zur Firma Wilhelm
Gottmann, Inhaber Robert
Menz in Aglasterhausen
eingetragen : Die Firma ist
auf Kaufmann Heinrich
Rüdinger in Aglasterhausen
übergegangen unter der
Bezeichnung Heinrich Rü¬
dinger vorm. Wilhelm Gott¬
mann .

Mosbach. 25 . Juni 1919.
Bad . Amtsgericht .

Mosbach . N .51
In Handelsregister x 19

wurde zu Firma S . H .
Rosenberg in Neudenau die
Änderung derJnhaberschaft
eingetragen , jetziger In¬
haber : Handelsmann S .
H . Rosenberg Witwe in
Neudenau .

Mosbach, 25 . Juni 1919 .
Bad . Amsgericht.

Osfendurg . Pt . 74
Handelsregistereintrag

Abteilung L Band I O .-Z.
23 : Firma Julius Vollerer,
G . u«. b . H. Offenburg . Durch
Beschluß der Generalver¬
sammlung vom 30. Juni
1919 ist die Gesellschaft auf¬
gelöst. Der bisherige Ge¬
schäftsführer Fritz Schoel,
Kaufmann in Offenburg
ist Liquidator .
Offenburg , den4. Juli 1919 .
_ Amtsgericht 2.
Offenburg . N -75

Handelsregistc — intrag
Abteilung Ba : -- l O .-Z
201 : Firma „Hansa" Allge-
meinesHandels -SyndikatWil-
helm Qnerbach , Offenburg .
Nunmehriger Inhaber der
Firma ist Kaufmann Alfons
Hauser in Offenburg, auf
welchen das Geschäft nebst
Firma durch Kauf über¬
gegangen ist.
Offenburg , den 4 . Juli 1919 .
_ Amtsgericht 2.
Offenburg . N .76

Handelsregistereintrag
Abteilung X Band I O --Z-
Firma Fritz Schoel , Offen¬
burg . Inhaber de» Firma
ist Kaufmann Fritz Schoel
in Offenburg .
Offenburg , den 4 . Juli 1919 -

Amtsgericht ,
Pforzheim . NV

Handelsregister -Einträge :
1 . Firma Reifing L Kärcher

in Pforzheim . Die Gesell¬
schaft ist aufgelöst und die
Firma Erloschen .

2 . Firma Emil Fr . Geiger
in Pforzheim . Inhaber ist
Fabrikant Emil Friedrich
Geiger in Pforzheim . (An¬
gegebener Geschäftszweig:
Schmuckwarenfabrikation).
Dem Kaufmann Robert
Bossert in Pforzheim ist
Einzelprokura erteilt -

3. Firma Schwenker L
Clautz in Pforzheim . Die
Firma ist erloschen .

4 . Firma Fritz Harms in
Pforzheim . Inhaber ist
Kaufmann Fritz Harms in
Pforzheim . (Angegebener
Geschäftszweig: Schmuck¬
warengroßhandlung .)

5 . Firma Huber L Kranich
in Pforzheim . Persönlich
haftende Gesellschafterfind :
Fräulein Luise Huber und
Kaufmann Robert Kranich
in Pforzheim . Offene Han¬
delsgesellschaft seit I . Jan .
1919 . (Angegebener Ge¬
schäftszweig : Goldwaren¬
großhandlung .)

6 . Die Firma Fr . Geiger ,
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung in Pforzheim ist
aufgelöst. Der bisberiae

Geschäftsführer Fritz Geiger
ist Liquidator .

7 . Die Gesellschaft Frie¬
drich Kärcher, Gefellschaft mit
beschränkterHaftung in Pforz¬
heim ist erloschen .

Amtsgericht Pforzheim .

Radolfzell . N9
Zum Handelsregister s ,

O --Z . 37. ist bei der Firma
Süddeutsche Kunstwerkstätte»,
Ges. m. b. H . in Radolfzell
eingetragen : Jeder der Ge¬
schäftsführer Otto Lennigund Heinrich Höhr ist zur
selbständigen Vertretungund Zeichnung der Firma
berechtigt .

Radolfzell. 26 . Juni 1919 .
Bad . Amtsgericht .

Radolfzell. RIO
Zum Handelsregister x ,

ist zu O.-Z . 279 neu ein¬
getragen die Firma : Rens
Dunstheimrr , Singen a . H -,
Inhaber : Rens Dunst¬
heimer, Kaufmann in Neu¬
hausen (Schweiz) . Dem
Kaufmann Karl Dunst¬
heimer in Singen ist Pro¬
kura erteilt.

Angegebener Geschäfts¬
zweig : Vertretung für
Eisenindustrie.

Radolfzell. 26. Juni 1919 .
Bad . Amtsgericht .

Radolfzell. N . 77.
Zum Handelsregister x

ist zu O -Z . 280 neu ein¬
getragen die Firma : Alois
Hilpert mit dem Sitz in
Singen a . H . ; Inhaber ist
Alois Hilpert , Kaufmann
in Singen . Angegebener
Geschäftszweig:Fabrikation
chem- Produkte und Handel
mit solchen.
Radolfzell, den I . Juli 1919 .

Bad . Amtgericht.

Rastatt ?
" '

sr .11
In das Handelsregister

x , Band II , O .-Z . 120,
wurde heute eingetragen :
Firma und Sitz : Herz und
Schlorch, Kuppenheim. Per¬
sönlich haftende Gesell¬
schafter : Bertold Herz, Semi
Schlorch , beide Kaufleute
in Kuppenheim. Offene
Handelsgesellschaft. Die Ge¬
sellschaft hat am 28 . Juni
1919 begonnen.

Rastatt , 28 . Juni 1919 .
Amtsgericht .

Rastatt . N .78.
Zum Handelsregister x

Band I O -Z - 160 — Adolf
Mederbühl Rastatt — wurde
heute eingetragen : Die Fir¬
ma lautet jetzt : Adolf Nie¬
derbühl Nachf . Kuckuk und
Rehm Rastatt . Persönlich
haftende Gesellschafter:
Viktor Kuckuk und Albert
Rehm, beide Fabrikanten
in Rastatt . Offene Han¬
delsgesellschaft . Die Gesell¬
schaft hat am 1 - Juli 1919
begonnen. Der Übergang
der in dem Betriebe des
Geschäfts begründeten For¬
derungen und Verbindlich¬
keiten auf die Gesellschaft
ist ausgeschlossen .
Rastatt , den 4. Juli 1919 .

Amtsgericht .

Rastatt . N .79
In das Handelsregister x .

Band I O .-Z - 157 - Viktor
Kuckuk, Rastatt — wurde
heute eingetragen : Die
Firma ist erloschen .

Rastatt , 4 . Juli 1919 .
Amtsgericht.

Schwetzingen. N .12
Handelsregistereintrag ,

Abt. X. Band II zu O --Z-
82 : Marlin Gärtner, Hocken¬
heim . JetzigeInhaberin ist :
Martin Gärtner Witwe,
Wilhelmine geb - Menning
in Hockenheim in fortge¬
setzter Gütergemeinschaft
mit ihren Kindern An¬
tonie Plümmer geb . Gärt¬
ner in Aachen, Karl Gärt¬
ner, Lehrer in Rauen¬
berg, Wilhelm Gärtner ,
Margareta Gärtner und
Josef Gärtner in Hocken¬
heim. Zur Vertretung und
Zeichnung der Firma ist
nur die Martin Gärtner
Wwe . befugt .

Schwetzingen,
27 . Juni t919.

Amtsgericht 2.
Schwetzingen. N.38

Handelsregistereintrag ,
Abt- X, Band II . zu O -Z-
184 : Eduard Schalk, Schwet-
zingen.sDie dem Kaufmann
Siegfried Fellheimer in
Göppingen erteilte Prokura
ist erloschen .

Schwetzingen,
2 . Juli 1919 .

Amtsgericht 2.

Anberg . N .ln
Firma Josef Koepfer und

Söhne, G. m. b . H. in Furt -
Wangen- Die Gesellschafter
bringen Grundstücke als
Sacheinlagen in die Gesell¬
schaft ein, -wovon auf die
Stammeinlage des Rudolf
Koepfer 40000 ^ . des Adolf
Koepfer35 OOO^s, des Oskar
Koepfer 40000^« und des
Josef Koepfer 13300an -
gerechnet werden. Die von
derGesellschaftausgehenden
Bekanntmachungen erfol¬
gen

'im Deutschen Reichs-
anzeiger-

Triberg , 27 - Juin 1919-
Bad . Amtsgericht 1.

Billingen . N .80
Unter O -Z . 326 des

Handelsregisters der Ab-
teiung x wurde eingetra¬
gen : Firma Schüty und
Hönninger in Villingen . In -
Haber der Firma ist Franz
Schülh,Kaufmann hier und
Walter Hönninger , Kauf,
mann hier . Die Firma ist
eine offene Handelsgesell¬
schaft und hat am 1« Juli
1919 begonnen .
Villingen, den 1 . Juli 1919 -

Bad . Amtsgericht
Billingen . sWl

Zu O --Z . 226 des Han¬
delsregisters der Abt - X,
Firma : Walter Hönninger
in Villingen wurde einge¬
tragen : Die Firma ist er-
loschen.

Villingen, 1 - Juli 1919 .
Bad. Amtsgericht .

Weinhcim . N-14
Zum Handelsregister X,

Ld . I, O --Z . 212 , zur Firma
„Fritz Ebert" in Weinheim
wurde eingetragen : Die
Firma ist auf Kaufmann
Erlist Amthauer in Wein¬
heim übergegangen . Der
Kaufmann Ernst Amthauer
Ehefrau Käthe geb . Ebert
in Weinheim ist Prokura
erteilt .

Weinheim, 28 . Juni 1919 .
_ Amtsgericht I .

MMs -MMek.
Durlach . Vereinsregister,
am 4. Juli 1919 eingetragen :
„Sportverein Söllingen 1907
E B in Söllingen" . Amts¬
gericht.
Karlsruhe. N63

In das Vereinsregister
ist zu Band VII , O .-Z . 12
eingetragen : Elektro - Jnstal-
lateurverband Mittelbadeu ,
Karlsruhe .

Karlsruhe , 3 . Juli 1919 .
Bad . Amtsgericht 8 2-

Karlsruhe. N .34
In das Vereinsregister

ist zu Band VII , O .-Z - 13,
eingetragen : Bund Israeli¬
tischer Wohlfahrts - Bereini¬
gungen in Baden in Karls¬
ruhe .

Karlsruhe . 4 . Juli 1919 .
Bad . Amtsgericht 8 2.

Lörrach. N -04
Ins hiesige Vereinsre¬

gister wurde unter O -Z . 47
der Fußballverein Lörrach
eingetragen . Derselbe hat
seinen Sitz in Lörrach.

Lörrach, 25 . Juni 1919 -
Amtsgericht .

Mannheim . N .44
Zum Vereinsregister

Band VII O -Z - 22 wurde
heute eingetragen :

„Evangelisches Waisenhcim
Mannheim" in Mannheim .
Mannheim , 30 . Juni 1919 -

Bad. Amtsgericht Re. i .

Mgerlichs WtWege
s . Streifige Gerichtsbarkeit .

N.58 .2 .2 . Mannheim. Der
Betriebsleiter Robert Tschir-
ner in Frankfurt a . M -,
vertreten durch Rechtsan¬
walt vr . Heckmann in
Weinheim, klagt gegen den

Nahrungsmittelfabri¬
kanten Paul Hubert Franze»
aus Speyer a . Rh -, z- Zt .
unbekannten Aufenthalts ,
mit dem Anträge auf
Auflösung des (Msellschafts-
vertrags und Zahlung von
25 000 Mark und ladet den
Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechts¬
streits vor die l . Civilkam-
mer des Landgerichts zu
Mannheim auf Mittwoch ,
den I. Oktober ISIS , vorm.
10 Uhr , mit der Shufforde-
rung , einen b - dem Gerichte
zugelassenen Anwalt ^u
bestellen .
Mannheim , 30. Juni 1919 .

Der Gerichtsschreiber
des Landaerichts .
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